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MANNIGFACH
Jetzt fängt wieder das Blühen an,
Doch oben im Bergland noch nicht,
Aber unten die Tulipan
Bereits den Boden durchbricht. -
Wunder auf Wunder stellt sich ein,
Beschaffte doch jeder Ast
Sich emsig zarte Knösplein fein;
Die Sonne erscheint als Gast.

Sie wärmet alle mit ihrem Hauch,
Dringt in sie bis sie erglühn,
Ja, im Frühling ist es so Brauch,
Zu duften und froh zu blühn.

S BLÜHEN
Siehst du das Veilchen dort beim Hag?
Das Schlüsselblümchen verträumt
Sagt dir verwundert guten Tag,
Hat lang zu leben versäumt. -
Nimmer wird unser Auge satt,
So reich und so mannigfalt
Hat der Frühling Blüte und Blatt
In seiner Lebensgewalt

Haben doch keine Tropen hier,
Viel eher Schnee und auch Eis,
Drum wirkt doppelt die Blütenzier
Zu würdigen, Lob und Preis.

Wer, du törichtes Menschenherz
Schuf all die Schönheit, das Glück?
Ist es für dich denn eitel Scherz?
Kehr lieber zum Staunen zurück. - S. V.

Umschlagbild: Freundlicher Blumengruss Originalaufnahme von Ruth Vogel
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